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Agenda

150 Jahre Idiotikon
15. Juni 2012, 10.00-17.00 Uhr,
Schweizerische Nationalbibliothek,
Hallwylstrasse 15, 3003 Bern:

Kolloquium mit Vorträgen zur Geschichte

und zu gegenwärtigen und zukünftigen

Herausforderungen der
wissenschaftlichen Lexikographie in der

deutschen Schweiz, im Zusammenhang

mit der Ausstellung «Sapperlot!
Mundarten der Schweiz» und mit
öffentlicher Mitgliederversammlung
des Vereins für das Schweizerdeutsche

Wörterbuch; Programm:
www. idio tikon ch

Erzählen in der modernen Prosa

18./ 19. Oktober 2012, Hotel
Wolfensberg, 9113 Degersheim: Seminar

zur Einführung in die Erzähltechniken,

für Deutsch-Lehrkräfte und weitere

Interessierte, anhand von Textbeispielen

aus der deutschen Literatur

von 1900 bis zur Gegenwart, auch

im Hinblick auf die didaktische

Umsetzung. Ko-Kursleitung und Organisation:

Prof. Dr. Mario Andreotti,
KSBG/HSG, Tel. p: 071 877 23 86,

mario.andreotti@swissonline.ch.
Anmeldung bis 18.9.2012, auch online

möglich: www.webpalette.ch >
Sekundarstufe II > FORMI > Deutsch.

Maximale Teilnehmerzahl : 3 0

Korrigenda
Sächsischer Genitiv
Als «sächsischer Genitiv» wird nicht
die umgangssprachliche Ersatzkonstruktion

mit «von» und Dativ
bezeichnet (Heft 1/2012, S. 19).
Vielmehr ist es die Voranstellung des

Genitivs wie in «der Künstlerin
Werk».

Schweizerisches Neglige
Das in Heft 1/2012 auf S. 4 aus

«Schweizerhochdeutsch» wiedergegebene

«Neglige» ist die Duden-

Hauptvariante; «in der Schweiz auch

Neglige». S. 15: «1 .-August-Feier,
1 .-August-Rede» werden so

geschrieben.
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